
Das Viertelfinal-Feld der 
Burg-Wächter Ladies Open ist 
seit Donnerstagabend kom-
plett und präsentiert sich bunt 
gemischt. Unter anderem drei 
gesetzte Spielerinnen, zwei 
Wild-Card-Besitzerinnen und 
ein „Special Exempt“ spielen 
am Freitag beim mit 60.000 
Dollar dotierten Weltranglis-
tenturnier in Altenkirchen um 
den Einzug in die Vorschlss-
runde.
Barbara Rittner nahm Nas-
tastja Schunk strahlend in 
den Arm. „Das kann man mal 
so machen“, flüsterte die Bun-
destrainerin der 20-Jährigen 
nach dem deutlichen Zwei-
Satz-Sieg gegen die Ukraine-
rin Daria Snigur, die in Alten-
kirchen schon im Endspiel 
stand und in der Setzliste auf 
Position vier stand, ins Ohr. 
Schunk, mit einer Wildcard 
ins Feld gerutscht, ist die letz-
te verbliebene deutsche Spie-
lerin im Westerwald. Ansons-
ten dünnte sich das deutsche 
Kontingent deutlich aus. Ka-
thleen Kanev konnte Océane 
Dodin nicht auf dem falschen 
Fuß erwischen, Ella Seidel 

verlor gegen Magali Kempen 
und Mona Barthel musste in 
der Night-Session die Über-
legenheit von Marina Bassols 
Ribera  anerkennen.
Es ergeben sich für den Vier-
telfinaltag, der um 13 Uhr 
beginnt, vier spannende Ein-
zelpartien. Die Französin 
Océane Dodin, die die Setz-
liste anführt, darf wie schon 
Mittwoch ein zweites Mal  
beim Abendspiel den Center 
Court betreten. Ihre Gegnerin 
Magali Kempen bestätigt in 
Altenkirchen bislang ihre gute 
Verfassung, die ihr am vergan-
genen Wochenende bereits 
den Sieg beim 50.000-Dollar-
Turnier in Edgbaston (Groß-
britannien) einbrachte. Mit 
ihren Ranking von Platz 372 
hätte die 26-jährige Belgierin 
auf der Glockenspitze norma-
lerweise die Qualifikation be-
streiten müssen. Die „Special-
Exempt“-Regelung, hievte sie 
jedoch direkt ins Hauptfeld. 
Weil Kempen in Edgbaston 
bis zum Ende spielte und es 
somit zu einer Überschnei-
dung mit der Altenkirchen-
Qualifikation kam, erhielt sie 

das obligatorische Sonder-
startrecht.
Den Anfang ab 13 Uhr Sinja 
Kraus und Snigur-Bezwinge-
rin Schunk. Beide verbindet 
ihre Heimat: Schunk wurde 
in Mainz geboren, die Öster-
reicherin Kraus lebt dort und 
spielte früher für dene TSC 
Mainz.
Knapp 150 Weltranglisten-
plätze liegen zwischen Mari-
na Bassols Ribera (105) und 
Julia Avdeeva (248). Eine Fa-
voritenrolle lässt sich daraus 
jedoch noch nicht ableiten. 
Immerhin warf Avdeeva in 
der ersten Runde die Num-
mer sechs des Turniers, Poli-
na Kudermetova, raus.
Den Cut zwischen Haupt- und 
Qualifikationsfeld bildete Ka-
thinka von Deichmann mit 
Position 276. Die Liechten-
steinerin ist somit zwar höher 
einsortiert als ihre Viertelfi-
nalgegnerin Alison van Uyt-
vanck, aber deren Rang hängt 
wesentlich mit der langen 
Verletzungszeit zusammen. 
Wie gut van Uytvanck inzwi-
schen wieder drauf ist, be-
wies sie mit ihrem Sieg gegen 

Titelverteidigerin Clara Tau-
son. Am Donnerstag drehte 
sie das Ergebnis nach verlore-
nem ersten Satz gegen Vivian 
Wolff.
Die Doppelkonkurrenz ist be-
reits ein Schritt weiter. Hier 
wird am Freitag zwischen 
Julia Lohoff/Conny Perrin 
und Silvia Ambrosio/Lena 
Papadakis der erste Endspiel-
Teilnehmer der Burg-Wächter 
Ladies  Open 2024 ermittelt.

Zeitplan
Center Court 

ab 13 Uhr Sinja Kraus (AUT) - Nastasja Schunk (GER)
	 	 Einzel,	Viertelfinale

ab 15 Uhr Marina Bassols Ribera (ESP) - Julia Avdeeva (RUS)
	 	 Einzel,	Viertelfinale

ab 17 Uhr Julia Lohoff/Conny Perrin (GER/SUI) -
  Silvia Ambrosio/Lena Papadakis (ITA/GER)
	 	 Doppel,	Halbfinale

ab 19 Uhr Océane Dodin (FRA) - Magali Kempen (BEL)
	 	 Einzel,	Viertelfinale

Court 3 

ab 16 Uhr K. von Deichmann (LIE) - A. van Uytvanck (BEL)
	 	 Einzel,	Viertelfinale

Einzel                Doppel 

Setzliste

1.		Océane	Dodin	(FRA)

2.	Clara	Tauson	(DEN)

3.	Marina	Bassols	Ribera	(ESP)

4.	Daria	Snigur	(UKR)

5.	Ella	Seidel	(GER)

6.	Polina	Kudermetova	(RUS)

7.	Celine	Naef	(SUI)

8.	Sinja	Kraus	(AUT)

1.	Julia	Lohoff/Conny	Perrin
(GER/SUI)

2.	Emily	Appleton/Martyna	Kubka
(GBR/POL)

3.	Isabella	Haverlag/Anna	Rogers
(NED/USA)

4.	N.	Abduraimova/A.	Fomina-Klotz
(UZB/POL)

Die deutschen Hoffnungen
ruhen auf Nastasja Schunk

 ►  TAGESZUSAMMENFASSUNG 		Nur	noch	drei	gesetzte	Spielerinnen	sind	dabei
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Marina	Bassols	Ribera	kam	am	Donnerstag	in	zwei	Sätzen	gegen	Mona	Barthel	durch	und	erreichte	das	
Viertelfinale.

Sinja	Kraus	steht	bei	den	Burg-Wächter	Ladies	Open	erstmals	im	
Viertelfinale.



„Ich habe irgendwann aufgehört zu zählen“
 ►  GESICHTER DES TURNIERS 	Stan	Lazar	kümmert	sich	seit	der	ersten	Auflage	um	die	Schläger	der	Spielerinnen

Bespanner Stan Lazar gehört zu 
den Burg-Wächter Ladies Open 
wie der Center Court zum Tennis. 
Der ehemalige Diplom-Tennis-
lehrer befindet sich inzwischen 
im Ruhestand, zeigt seine Fer-
tigkeiten und sein Know-How je-
doch jetzt neben dem Platz. Lazar 
ist seit der ersten Turnierauflage 
vor elf Jahren mit an Bord. Er war 
in Rumänien der frühere Trainer 
des Turnierdirektors Razvan Mi-
hai. Die beiden trafen sich später 
in Deutschland. zufällig wieder. 
„Razvan erkannte mich sofort“, 
erinnert sich der „Stinger“. Als 
dann die Idee des Altenkirche-

ner Turniers geboren war, durfte 
der sympathische Rentner nicht 
fehlen. Auf die Frage, wie viele 
Schläger er am Tag zu bespan-
nen hat, verrät er schmunzelnd: 
„Früher habe ich die Schläger 
gezählt. Das habe ich heutzutage 
aufgegeben. Aber es werden so 
im Durchschnitt 15 am Tag sein.“ 
Der Daufenbacher bringt jedes 
Jahr seine eigene Bespannungs-
maschine mit, die somit nicht in 
der mehr in der Ecke verstaubt. 
„Ich hätte nicht gedacht, dass sie 
noch einmal zum Einsatz kom-
men würde. Darüber freue ich 
mich sehr.“

Zahl des Tages

Asse schlug Magali 
Kempen in ihrem Ein-
zel gegen Ella Seidel. 
Das ist der Höchstwert 
im diesjährigen Ver-
lauf der Burg-Wächter 
Ladies Open.

12

                                                                                                         

                                                                                                          
                                                                          16.2.2024           powered byNews des Tages

Einzel
SETZLISTE:		 1.	Oceane	Dodin	(Frankreich),	2.	Clara	Tauson	(Dänemark),	3.	Marina	Bassols	Ribera	(Spanien),	4.	Daria	Snigur	(Ukraine),	
	 	 5.	Ella	Seidel	(Detuschland),	6.Polina	Kudermetova	(Russland),	7.	Celine	Naef	(Schweiz),	8.	Sinja	Kraus	(Österreich)
     

Doppel
SETZLISTE: 1.	Julia	Lohoff/Conny	Perrin	(Deutschland/Schweiz),	2.	Emily	Appleton/Martyna	Kubka	(Großbritannien/Polen),	3.	Isebelle	Haverlag/
Anna	Rogers	(Niederlande/USA),	4.	Nigina	Abduraimova/Alena	Fomina-Klotz	(Usbekistan/Spanien)

Oceane Dodin -Julia Stusek 6:3, 7:6
Dodin - Kanev 6:4, 6:1

Kathleen Kanev - Susan Bandecchi 6:1, 7:6
Dodin - Kempen

Magali Kempen - Noma Noha Akugue 4:6, 6:0, 6:3
Kempen - Seidel 4:6, 6:3, 7:5

Nigina Abduraimova - Ella Seidel 4:6, 4:6

Marina Bassols Ribera - Iva Primorac 7:5, 7:6
Bassols Ribera - Barthel 6:4, 6:2

Mona Barthel - Carolina Kuhl 1:6, 7:6, 6:0
Bassols Ribera - Kudermetova

Stephanie Wagner - Berfu Cengiz 6:4, 6:7, 2:6
Cengiz - Kudermetova 7:6, 4:6, 3:6

Julia Avdeeva - Polina Kudermetova 6:4, 6:4

Sinja Kraus - Urszula Radwanska 4:6, 7:5, 6:2
Kraus - Chwalinska 7:6, 4:6, 6:3

Maja Chwalinska - Angelina Wirges 6:3, 6:0
Kraus - Schunk

Emily Appleton - Nastasja Schunk 4:6, 2:6
Schunk - Snigur 6:2, 6:4

Alice Robbe - Daria Snigur 1:6,2:6

Celine Naef - Anna Rogers 7:6, 6:1
Naef - von Deichmann 3:6, 6:4, 4:6

Silvia Ambrosio - Kathinka von Deichmann 6:7, 0:6
v. Deichmann - v. Uytvanck

Martyna Kubka - Vivian Wolff 4:6, 6:4, 4:6
Wolff - van Uytvanck 6:2, 4:6, 0:6

Alison Van Uytvanck - Clara Tauson 6:2, 5:7, 7:6

Lohoff/Perrin - Kuhl/Vogt 7:5, 6:3
Lohoff/Perrin - Bandecchi/Ribera 6:3, 6:3

Bandecchi/Ribera - Klaffner/Kraus 6:0,2:6, 10:4
Lohoff/Perrin - Ambrosio/Papadakis

Haverlag/Rogers - Kanev/Robbe 6:1, 4:6, 10:12
Kanev/Robbe - Ambrosio/Papadakis 1:6, 2:6

Ambrosio/Papadakis - Schunk/Seidel 7:6, 6:4

Lee/Wagner - Bednarczyk/Wirges 6:2, 6:2
Lee/Wagner - Chwalinska/Maleckova 4:6, 7:5, 2:10

Chwalinska/Maleckova - Abduraimova/Fomina-K. 4:6, 6:2, 10:7
Chwalinska/Maleckova - Appleton/Kubka

Morderger/Morderger - Naef/Schoofs 2:6, 0:6
Naef/Schoofs - Appleton/Kubka 3:6, 4:6

Avdeeva/Gettwart - Appleton/Kubka 4:6, 5:7


